
„SEI DEIN EIGENER CHAIRMAN!“ 
Ruth C. Cohn und die Humanistische Psychologie 

 
Inhalt: 

 
Die aus Berlin stammende jüdische Therapeutin Ruth Charlotte Cohn (1912-2010) wurde in 
Deutschland vor allem durch die von ihr begründete Themenzentrierte Interaktion bekannt. 

Diese Methode verbindet Gruppenarbeit mit thematischen Fragestellungen und wird 
heutzutage in vielen Arbeitsfeldern – auch in der Erwachsenenbildung – angewandt. 

Weniger bekannt ist ihre Lebensgeschichte: Sie floh vor den Nazis in die Schweiz, wo sie ihre 
psychoanalytische Ausbildung begann. Ihr Ansatz mündete in den USA in die breite 

Strömung der Humanistischen Psychologie, die während des Psychobooms der 70er und 
80er Jahre wieder zu uns zurückkam. Anlässlich ihres 100. Geburtstags wird nach ihrer 

Biographie sowie nach dem Zusammenhang von Leben und Werk gefragt. 
 

Leitung: 
 

Dr. Helmut Johach, 
Supervisor, Mitglied im RCI Franken 

 
Termin: 

 
Dienstag, 15. Mai 2012, 19.30 Uhr 

 
Ort: 

 
Haus Eckstein, Nürnberg, Burgstr. 1-3, Raum E.01 

 
Kostenbeitrag: 

 
5,- €, ermäßigt 3,- € 

 
Anmeldung nicht erforderlich! 

 
Veranstaltet von: 

 

 
Evangelische Stadtakademie, Nürnberg 

 
Forum Erwachsenenbildung, Nürnberg 

 
Ruth Cohn – Institut Franken 


